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Halle Donnerstag
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

zwei neue Schöffen für die Reſidenzſtadt Luxemburg er
nannt Dieſes namentlich die Wahl der beiden Schöffen ge
fällt 9 von den 15 Mitgliedern des Gemeinderathes nicht weil
4 von den 9 ſelbſt dieſes Amt erſtrebten Jn der Gemeinde
rathsſitzung vom Montag gaben laut einem Telegramm der
Magdeb Ztg die 9 Unzufriedenen eine Erklärung ab wonach
ſie ſo lange ſtreiken wollen bis das Schöffenkollegium anders
zuſammengeſetzt worden iſt Der Bürgermeiſter D Braſſeur
bemerkte Aus rein perſönlichem Groll verweigern Sie Jhre
Mitwirkung Sie thun dem Großherzog und der Regierung
Gewalt an das iſt unſinnig und verfaſſungswidrig Als
dann der Bürgermeiſter zur Tagesordnung übergehen wollte
proteſtirten die 9 Unzufriedenen gegen dieſe Diktatur und
verließen den Saal worauf die Sitzung wegen Beſchluß
unfähigkeit aufgehoben werden mußte

Schweiz Der Bundesrath beſchloß den Handelsvertrag
mit Jtalien zu kündigen Der Bundesrath hat ferner die
Zollſtätte Chiaſſo für die Einfuhr von Vieh bis auf weiteres

eſperrti Oberſten Lecomte und Feiß treten vom Kommando der

2 und 3 Armeediviſion zurück und erhalten ihre Entlaſſung
unter Anerkennung ihrer ausgezeichneten Dienſte Gleicherweiſe
hat der Oberſt Wieland als Kreisinſtruktor der 8 Diviſion die
gewünſchte Entlaſſung erhalten

Dänemark Jn Kopenhagen ſteht ein großer Tiſchler
Ausſtand bevor welcher dadurch veranlaßt wird daß einund
zwanzig Arbeitgeber das gegenwärtige Lohnregulativ kündigten
Am Sonntag hielten 700 Tiſchlergeſellen eine Verſammlung
u auf welcher ſie allgemeine Arbeitseinſtellung in Ausſicht
tellten

Rußland Jn Petersburg traf vorgeſtern unerwartet
der Herzog von Orleans ein und ſtieg als Graf Nivers
im Hotel France ab Da er in denſelben kurz nach der
Ankunft des Erzherzogs Ferdinand erſchien glaubte man
zuerſt er ſei im Hoſzuge des Gaſtes des Kaiſers in Peters
burg angelangt Der Herzog will angeblich nur Rußland
kennen lernen und Jagden mitmachen Vor einiger Zeit
wurde bekanntlich gemeldet der Zar habe ſeine Vitte in
die ruſſiſche Armee eintreten zu dürfen entſchieden ab
geſchlagen

Der Zuſtand des erkrankten Großfürſten Georg ſoll
keine Lebensgefahr befürchten laſſen

Den Bürgerſtänden des finniſchen Landtages iſt eine
intereſſante Bittſchrift mit gut motivirten Klagen über die
Willkür des General Gouverneurs gegenüber der finnländiſchen
Preſſe zugegangen Beſonders wird die Haltung des General
Gouverneurs gegenüber der Verordnung vom 12 Februar 1812
angegriffen Die Petenten erſuchen den Landtag er möge die
Bittſchrift bei dem Zaren einreichen

Serbien Jn belgrader Hofkreiſen verlautet König
Alexander werde begleitet von einem Regenten im
Frühjahr eine Reiſe nach Petersburg Berlin und Wien
unternehmen

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Von
Paris aus bemüht man ſich unausgeſetzt den deutſchen
Einfluß im Hildiz Kiosk herabzumindern und durch ein
inniges Freundſchaftsverhältniß zum Sultan zu erſetzen Seit
der Sultan dem Geſuche Herrn Carnots Folge gebend mehrere
Offiziere zu ihrer ferneren Ausbildung in die franzöſiſche Armee
hat eintreten laſſen glaubt man am Quai Orſay den Schlüſſel
zu dieſem divlomatiſchen Problem gefunden zu haben Um
den Sultan beſſer aufzumuntern hat Herr Carnot ſich herbei
gelaſſen ihm eine ſog bourse d h freien Unterhalt für
zehn türkiſche Studenten anzutragen eine Liebenswürdigkeit
welche derſelbe aus Höflichkeit nicht ablehnen konnte De
franzöſiſche Militärbevollmächtigte führte die türkiſchen Offiziere
im Triumph an der Seine vor und in der franzöſiſchen
Preſſe wollte man darin das Vorzeichen einer francotürkiſchen
Annäherung erblicken Nunmehr hat Admiral Duperré auf
dem eingeſchlagenen Wege fortfahrend dem Sultan ein koſt
bares Album mit Anſichten aus Frankreich überſandt und ihm
darin die freundſchaftliche Geſinnung betheuert welche ganz
Frankreich für ihn empfinde Unwillkürlich muß man über
dieſe Schweifwedeleien der Republik lächeln Anſcheinend aber
liegt ein beſtimmter Plan in der Sache welcher vielleicht
von Herrn v Mohrenheim Herrn Carnot ſuggerirt ward
Dafür ſpricht die Thatſache daß die ruſſiſche Botſchaft nichts
unterläßt um das Projekt einer ſolchen Annäherung thunlichſt
zu fördern

Afrika Wie der pariſer Siöcle meldet weigert ſich
der König von Uganda in dem zur engliſchen Einfluß
ſphäre gehörigen Viktoriaſee Gebiete das engliſche Pro
tektorat anzuerkennen Die Agenten der Engliſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft welche die feindſelige Haltung des
Königs dem Einſluſſe der franzöſiſchen Miſſionäre zuſchrieben
hätten Uganda verlaſſen müſſen

Nordamerika Der Senat der VereinigtenStaaten genehmigte ein zu dem Geſetze über das Autoren
recht eingebrachtes Amendement wonach die Grundzüge des
Geſetzes auch auf Marinekarten und geographiſche Karten
auf muſikaliſche und dramatiſche Kompoſitionen ſowie auf
Stiche und Lithographien Anwendung finden ſollen

Der Deputirte für Kalifornien Geary hat dem Re
präſentantenhaus einen Geſetzentwurf vorgelegt betr
die freie Prägung des in den Vereinigten Staaten
erzeugten Silbers Der Deputirte Willcoxr Mitglied
des Comites für Münzweſen erklärte der Bericht über den
bezüglichen Geſetzentwurf des Senats werde dem Hauſe noch
d W vorgelegt werden

Lach der World ſind Vorberathungen im Gange nach
denen ſämmtliche nord weſtlichen Eiſenbahnen noch
vor Schluß d J in eine einzige Verwaltung über
gehen würden In dieſelbe ſind einbezogen die Northern
Paciſic die CanadianPacific die ChicagoBurlington and
Quinch die ChicagoMilwaukee and St Paul die Chicago
Northweſtern und Greatnorthern Eiſenbahn

Unter den bei den Koks Fabriken in dem Diſtrikte von
Connelsville und in der Gegend der Pennſylva niſchen
Seen angeſtellten Arbeitern iſt geſtern früh ein Streik aus

welchem ſich bereits gegen 10,000 Arbeiter angeſchloſſen

Aus Toronto wird gerüchtweiſe r daß verſchiedene
bekannte Glieder der libera

1 Beilage zu Nr 36 der SaaleZeitung 12 Februar 1891
wegen gegen ſie eingeleiteter Hochverrathsklagen verhaftet
worden ſind

Mittelamerika Dem newyorker Generalkonſul von Gua
temaiag und Honduras Baiz ſind Depeſchen von Barillas
und Bogram zugegangen welche die Gerüchte von revolutio
nären Bewegungen als unbegründet bezeichnen mit dem Hinzu
fügen daß in Central Amerika vollkommene Ruhe
herrſche

Südamerika Die drei chileniſchen Kriegsſchiffe
Lynch, Pilcomayo und Condell, welche ſich von

den Aufſtändiſchen losgeſagt haben ſind am 10 d auf der
Rhede von Montevideo eingetroffen

Univerſitäts Nachrichten
p Göttingen 9 Febr Prof Krüger in Gießen hat eine

Berufung nach hier angenommen Er wird mit dem nächſten
Semeſter an Stelle des verſtorbenen Profeſſors Wagemann
den Lehrſtuhl für Kirchengeſchichte übernehmen Prof K hatte
gleichzeitig wie von der SaaleZtg ſchon mitgetheilt eine Be
rufung nach Stra ßburg erhalten

Gerichtsverhandlungeun

Halle 11 Febr Schwurgerichts ſitzung von geſtern
Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Herren Landgerichtsrath Bödicker und Landgerichts Aſſeſſor
Henning Beiſitzer Die königl Staatsanwaltſchaſt iſt ver
treten durch Herrn Staatsanwalt Cornelius Gerichtsſchreiber
Hr Referendar RubelZur Verhandlung war nur eine Sache anberaumt dieſelbe
betraf das Verbrechen des betrüglichen Bankerottes nach s 209
Abſ 1 der Reichs Konkurs Ordnung vom 10 Febr 1877 in be
grifflichem Zuſammentreſſen mit dem Vergeben der Gläubiger
Begünſtigung nach S 211 deſſelben Geſetzes Angeklagt war der
Fuhrherr Auguſt Klepzig von hier 30 Jahre alt bisher un
beſtraft Er war beſchuldigt im Jahre 1889 als Schuldner über
deſſen Vermögen das Konkursverfahren eröffnet worden Vex
mögensſtücke verheimlicht und bei Seite geſchafft zu haben in
der Abſicht ſeine Gläubiger zu benachtheiligen ſowie einen
ſeiner Gläubiger in der Abſicht ihn vor den übrigen zu be
günſtigen eine Sicherung oder Befriedigung gewährt zu haben
welche derſelbe nicht oder nicht in der Art oder nicht zu der Zeit
zu beanſpruchen hatte dieſe Begünſtigung aber ſollte erfolgt ſein
obwohl der Angeklagte als Schuldner ſeine damalige Zahlungs
unfähigkeit gekannt habe Der Sachverhalt hierüber ergab ſich
aus dem Geſtändniß des Angeklagten und der Beweisaufnahme
Die Aktivmaſſe des am 9 Sept 1889 eröffneten Konkurſes hat
etwa 2000 die Paſſivmaſſe 11,378 64 M betragen die
Gläubiger ſind mit etwa 20 Prozent ihrer Forderungen ab
gefunden Das Strafbare des Angeklagten hat darin beſtanden
daß er mit ſeinem Vetter Paul Klepzig unterm 14 Sept 1889
einen Kaufvertrag abgeſchloſſen wonach Auguſt Klepzig an
jenen dem er vom 21 Febr 1888 eine Darlehnsforderung
von 200 M ſchuldete verſchiedene Gegenſtände für 150 M
verkaufte wofür jene Forderung beglichen ſein ſollte
Ferner hatte er kurz vor Eröffnung des Konkurſes 2 Pferde
geſchirre und 2 Pferdedecken auf ſeinem Boden verſteckt auf
bewahrt dann eine ſilberne Remontoiruhr nebſt Kette ſeinem
Vetter gegeben Weiter hatte er einen VierzöllerLeiterwagen für
100 M an den Fuhrherrn Karl Thieme verkauft und dabei auf
Thieme s ausdrückliches Befragen erklärt daß der Wagen nicht
gepfändet ſei vom Konkurs des Angeklagten war dem Käufer
nichts bekannt geweſen Um den Wagen der Konkursmaſſe zu
entziehen hatte ihn der Angeklagte auf einem fremden Bauplatze
untergebracht wie auch einen Preſchwagen der jedoch durch Be
mühen eines der Gläubiger im Wege der Pfändung gerettet
worden während jener Leiterwagen für die Maſſe verloren ge
gangen Am Tage der Konkurs Eröffnung hatte der Angeklagte
noch zwei vom Pferdehändler Roſt aus Leipzig für 110 M gegen
Wechſel erworbene Kutſchgeſchirre auf Drängen dieſes Gläubigers
an denſelben zurückverkauft und zwar für 65 wobei Roſt
5 M baar an Klepzig gezahlt und 60 M für Rückgabe des betr
Wechſels gerechnet hatte Hierin lag auch eine Gläubiger
begünſtigung da fraglicher Wechſel damals noch nicht fällig
geiveſen Jn mißliche Vermögensverhältniſſe mag er durch
Verluſt an Pferden infolge Fallens derſelben gerathen ſein ſonſt
iſt er fleißig und früh bei der Arbeit geweſen Die Schuldfrage
ward bezüglich betrüglichen Bankerotts und Gläubigerbegünſtigung
geſtellt und für den Fall ihrer Bejahung die Frage nach mildernden
Umſtänden worauf die kgl Staatsanwaltſchaft zur Antragſtellung
überging und in Erörterung des Falles die Schuld des Angeklagten
nachwies Als Beweggrund zum Thun deſſelben ſei anzunehmen daß
er die Abſicht gehabt ſeine Gläubiger zu betrügen und etwas für
ſich zu behalten zu welchem Zwecke die Beiſeiteſchaffung von
Vermögensſtücken erfolgt während in einzelnen Fällen Gläubiger
begünſtigung ſtattgefunden Der Fall ſei jedoch obgleich der An
geklagte ſich gegen den Konkursverwalter ſehr frech benommen

wenn auch auf die Beleidigung der Staatsanwaltſchaft und
des Gerichtshofes wenig Gewicht zu legen zur nnahme
mildernder Umſtände geeignet weil der Angeklagte bisher un
beſtraft wohl noch nicht Zuchthausſtrafe verdiene Der Ver
theidiger Hr Rechtsanwalt Dr Kähne erklärte ſich mit Be
jahung der Schuldfrage einverſtanden nur in einigen Punkten
ſei er anderer Meinung als die kgl Staatsanwaltſchaft Unter
betrüglichem Bankerott verſtehe man gewöhnlich etwas ganz
Anderes als hier dem Falle zugrunde liege man meine damit
das bekannte Treiben mancher Großkaufleute die durch Beiſeite
ſchaffung bedeutender Vermögensſtücke erſt ihren Konkurs ab
ſichtlich herbeiführen um nachher auf Koſten der Gläubiger zu
Vermögen zu gelangen So liege aber hier die Sache nicht da
der Angeklagte bereits im Konkurſe geweſen als er unternahm
etwas für ſich retten zu wollen Dieſer Beweggrund ſei ja wohl
verwerflich aber doch erklärlich und lange nicht ſo ſchlimm wie
das angedeutete Verfahren betrügeriſcher Bankerotteure großen
Stils Zweifelhaft dürfte auch ſein ob auf Grund des Kauf
vertrags eine Beiſeiteſchaffung von Vermögensſtücken in be
trügeriſcher Abſicht geſchehen höchſtens könnte man da eine
Gläubigerbegünſtigung annehmen oder es hätte der s 209 Abſ 2
der Konkursordnung in Betracht kommen müſſen Schulden
oder Rechtsgeſchäfte anerkannt bezw aufgeſtellt zu haben welche
ganz oder theilweiſe erdichtet ſind dies ſei aber in die An
klage nicht aufgenommen und komme alſo nicht in Frage Die
Unerfahrenheit des Angeklagten in geſchäftlicher Beziehung ſtehe
ihm mildernd zur Seite der Zeuge Roſt ſelbſt habe zum Nach
theil des Klepzig von deſſen Unerfahrenheit Gebrauch gemacht
Jn Konkurs ſei der Angeklagte durch Unglücksfälle mit theuern
Pferden gerathen nach alledem würden wohl mildernde irre
zu bewilligen ſein Die Geſchworenen bejahten nach viertel
ſtündiger Berathung die Schuldfrage und auch die Frage nachmildernden Umſtänden Der Strafantrag lautete anf 2 Jahre
Gefängniß und Ehrverluſt auf gleiche Dauer das bereits geſtern
mitgetheilte Urtheil auf 9 Monate Gefängniß Auf Antrag der
Vertheidigung wurde der ſeit dem 4 Dez v J in Unterſuchungs
haft beſindliche Angellagte vorläufig entlaſſen

Halle 11 Febr Jn vorgeſtriger Sitzung der dritten

en Partei Kang da s

Strafkammer des hieſigen Landgerichts waren die Arbeiter
Michael Tabacka aus Winnajora und Kaczmierack an
Ein am 22 Sept v J auf Rittergut Lemſel aus erbrochenen
Schränken anderer Arbeiter und Arbeiterinnen verſchiedene
z Th anſehnliche Geldbeträge ſowie Kleidungsſtücke c geſtohlen

zu haben Die wegen Diebſtabls ſchon vorbeſtraſten m
waren zum Theil geſtändig und wurden im übrigen durch di
Ausſagen der Zeugen überführt Jn Uebereinſtimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltſchaft verurtheilte der jeden
derſelben zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Eſprach auch die Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht aus
Bäckerlehrlinge die einen bei ihrem Meiſter wohnenden
Studirenden wiederholt um Kleinigkeiten Cigarren lips
nadeln Knöpfe Wäſche c beſtahlen wurden zu 4 Monaten
bezw 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Newyork 6 Febr Ein heiterer Fall kam hier
vor dem Richter Blauvert zur Verhandlung Eine
Margareth Duſen unterhält in Newyork ein h Houſe
und einer ihrer Miether war Theodor Einmond welcher für ſeine
Perſon fünf Dollars per Woche bezahlte Das iſt nicht viel und
etwas Beſonderes konnte dafür nicht erwartet werden Em
war aber mit dem Eſſen unzufrieden und ſann daher auf Rache
Er ſtellte einen Phonographen in die Küche und beſtach die
Köchin den Apparat in Gang zu ſetzen ſobald ihre
ſpreche Das geſchah Darauf wurde der Phonozraph entfern
und Jran Duſen am vorigen Sonntag nach dem Eſſen eingeladen
die Wirkſamkeit des neuen Jnſtruments von welchem die
noch nichts wußte kennen zu lernen Nachdem Herr Emmond
der Dame erzählt hatte daß das Jnſtrument dazu beſtimmt ſel

eine Harmonie ſüßer Töne, paſſend für einen Sonntag Nach
mittag hervorzubringen erklärte Frau Duſen ſich bereit der
Vorſtellung beizuwohnen Der Apparat war jedoch kaum in Be
wegung geſetzt worden als die Anweſenden die folgenden mit der
Stimme Frau Duſens geſprochenen Worte vernahmen
Mary Sie brauchen nie mehr als acht Cents vierunddreißig

Pfennig für ein Pfund leicht zahlen es iſt gut genug
dieſelben Sie können es in Mulberryſtreet dafür haben S
zahlen für Steaks zu viel wenn ſie es nicht mögen ſollen
mehr Gemüſe eſſen Geſtern brachten Sie eine friſche Torte
wie oft habe ich Jhnen geſagt 5 Cents zu erſparen indem Sie
eine altgehackene nehmen und dieſelbe aufwärmen Dann
25 Cents für ein Pfund Kaffee zu viel Kaffee zu 15 Cents per
Pfund wird in Zukunft genügen Jch habe genug Mübe um
auszukommen und kann nicht dret Männer für 5 Dollars die
Woche mit beſtem Fleiſch abfüttern Als Frau Duſen dieſe
ſonderbare Muſik hörte lief ſie davon und ſofort zu einem
Advokaten Das Ergebniß iſt eine Anklage Emmond wegen
Verleumdung und Verſchwörung gegen ſeine Wirthin Nach Ver
nehmung verſchiedener Zeugen deren Ausſagen große Heiterkeit
erregten vertagte der Richter die weitere Verhandlung auf
Donnerstag

Probinzial Rachrichten
4 Nordhanſen 9 Febr Wir berichteten neulich über eine

Anzahl Lutherdrucke die durch unſern neuen Stadtarchivar
Herrn Brennereibeſitzer Paul Oßwald im ſtädtiſchen
Archive aufgefunden worden ſind Dem wollen wir nachtragen
daß ihre Titel folgende ſind

1 Die 10 gebot gottes mit einer kurtzen vßlegung irer
erfüllung vn übertrettung von Doctor Martino
Auguſtiner gemacht 4 Blätter ohne Jahr und Druckort

1518 von Adam Petri in Baſel gedruckt
2 Unterſcheyd des rechten und falſchen gottes dienſtes

D M Luther 9 ltttrabmuns 4 Bl ohne Jahr und
Druckort 15197

3 Eyn ſermon D Martini Luthers Wittemberg Holz
ſchnittumrahmung 4 Bl 1522

4 Von den touben vnd Stummen Marci vij am zwelfften
Sonntag nach dem achten der Pfingſten durch D Martin
Juther zu Wittenberg gepredigt D 21 X Holzſchniti
umrahmung den Sündenfall darſtellend 4 Blätter

5 Artickel ſo ger Ulrich zwingly vff Dornſtag vor Liecht
meſſz Anno M D x x i j offentlich disputiert vnd mit der
Euangeliſchen warheit behalten hatt Fürſchrifft eines erſamen
Raths der ſtat Zürich an alle Pfarher Leütprieſter ſeelſorger
vnd Predicanten irer herrſchafft newlich ußgangen 4 Blätter
gedruckt 1523 zu Zürich
S Barby 10 Febr Der hieſige Gewerbeverein hatte am

Sonntag im Saale des Schützenhauſes eine Ausſtellung ver

freute ſich dieſelbe doch eines überaus zahlreichen Beſuches Etwa
12 Mitglieder des Vereins hatten ihre Erzeugniſſe ausgeſtellt
Jm nächſten Jahre denkt man eine größere Ausſtellung zu ver
anſtalten Der in voriger Woche im Seminar abgehaltenen
Prüfung unterzogen ſich 35 Theilnehmer darunter 3 Hoſpitanten
Außer einem Seminariſten und einem anderen Bewerber beſtanden
ſämmtliche Betheiligten die Prüfung Dieſelbe war eben erſt be
endet als der Vorſitzende Hr Geh Rath Dr Göbel im Con
rad ſchen Gaſthofe von einem Schlaganfall betroffen wurde doch
befindet ſich der Herr Schulrath wieder beſſer

t Schönebeck 10 Febr Nach dem in der Hauptverſammlung
erſtatteten Jahresberichte des hieſigen Bürgervereins zählt
derſelbe jetzt 198 Mitglieder Zum Vorſitzenden wurde wieder
Hr Dr Hübenthal gewählt Beſchloſſen wurde u a die Ein
ſetzung eines Ausſchuſſes der ſich mit Prüfung der Angelegenheit
der mißlichen Uferverhältniſſe zwiſchen hier und Grünewalde be
ſchäftigen ſoll

Weißſzenfels 10 Febr Jn einer am Sonntag hier ab
gehaltenen Beſprechung von Vertretern der Kriegervereine iſt be
ſchloſſen worden das Bezirks Kriegerfeſt des SaaleUnſtrut Verbandes am 14 und 15 Juni in unſerer Stadt
abzuhalten Die Feſtrede wird Hr Rektor Jökel halten
Der hieſige Schlachtviehhof wird mit dem Bahnhofe durch
ein Geleis verbunden werden ſo daß das Vieh ohne Umladung
bis zur Schlachtſtätte befördert werden kann

K Erfurt 10 Febr Der Berlin FrankfurterSchnellzug welcher 1 Uhr 54 Min mittags hier ankommen
ſoll traf geſtern mit 60 Minuten Verſpätung ein da in der
Nähe von Wittenberg am Poſtwagen ein Radreifen zer
ſprungen war Vielen unſerer Polizeibeamten ſcheinen
die ſcharfen Anordnungen des ſeit dem 1 Jan angeſtellten
Polizei Jnſpektors Metz ler wenig zuzuſagen Verſchiedene der
Beamten werden den Dienſt verlaſſen andere wollen ſich pen
ſioniren laſſen Heute hatten die Exekutivbeamten im Hofe deß
Rathhauſes zum erſtenmale Appell bei welchem die Uniform
Du einer genauen Unterſuchung durch den Jnſpeltor unkterzogen
wurden

D Staßfurt 10 Febr Zur Deckung des beiderſeits mit
390,000 M ausgehenden ſtädt Etats ſollen in dieſem
erhoben werden 108 h Proz von der Grund 2083
von der Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer
einſchl der Forenſen und juriſtiſchen Perſonen 33 Proz von
der Gewerbe und 1482 Proz von der Gebändeſteuer Die
Stadtverordneten Verſammlung genehmigte in heutiger
Sitzung den Etat und die vorgeſchlagene Form des Zuſchla

Für die Ueberſchwemmten an der Saale werden 50
bewilligt Aus der Verſammlung wird der Magiſtrat um
300 M Unterſtützung an den Verein zur Bekleidung armer Kon
firmanden gebeten da die Noth in dieſem harten Winter be
ſonders groß ſei die Mittel des Vereins aber nicht ausreichen

44 Quedlinburg 10 Fehr Auf dem Wege von Weſter
hauſen nach hier wurde geſtern abend eine Frau von
fremden Männern angefallen die ihr Gewalt anthun wo
Es gelang der Frau indeß zu entfliehen Auf dem Wege be
gegneten der Frau mehrere Arbeiter die ſich ſofort zur Ver
folgung jener Angreifer erklärten Sie traſen bieſelben auch an
und züchtigten ſie zunächſt in eindringlicher Weiſe und brachten

anſtaltet Obgleich dieſelbe der erſte derartige Verſuch war er a
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ſie alsdann hierher zur Polizei Die Angreifer waren polniſche
Arbeiter

Der Gedenkſtein für Kaiſer Wilhelm den die
Vereine Deutſcher e r r J10 jährigen Beſtehens auf dem Kyffhäu u we ikeniſt re Suken fertig geſtellt Danach wird ſich der Gedenk
ſtein in Geſtalt eines 6 m hohen Aufbaues an einer Felsecke er
heben die ſich unmittelbar an dem Wege zu dem zu erbauenden
Kriegerdenkmal befindet und von der man ſowohl zur Rothenburg
wie weiter nach Nordhauſen hinüber und hinab nach Tilleda
wird blicken können Jn das Steingefüge des Aufbaues wird
eine etwa 3 m hohe und 12 m breite Broncetafel eingelaſſen
werden welche die vier Hauptſätze der Kaiſerlichen Botſchaft vom
17 Nov 1881 enthalten wird Die Koſten des Gedentkſteines
dürften ſich auf 8000 M belaufen

Der geſtern dem Abgeordnetenhauſe zugegangene
Entwurf eines Geſetzes betr die Erweiternng Ver
vollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staats
eiſenbahnnetzes verlangt u a zur Anlage des zweiten bezw
dritten Geleiſes auf den Strecken und zu den dadurch bedingten
Ergänzungen und Geleisveränderungen auf den Bahnhöfen
Baalberge Bernburg Waldau 608,000 Neudietendorf Gräfen
roda 2,260,000 ferner zur Deckung der Mehrkoſten für den
Bau der Eiſenbahn von Könnern nach Kalbe a S 550,000 M
für die ſelbſtändige Einführung der Strecke Quedlinburg Ballen
ſtedt in den Bahnhof Quedlinburg 256,000 M zur Deckung der
Mehrkoſten für den Bau der Eiſenbahn von Hildesheim nach
Braunſchweig 85,000 M

T Erledigte geiſtlche Stellen Die unter Privat
patronat ſtehende mit 3500 M anusgeſtattete Pfarrſtelle zu Groß
kmehlen Diözes Elſterwerda Aus dem Einkommen iſt auf die
Dauer von 8 Jahren eine Pfründenabgabe von jährlich 894 M
an den Penſionsfonds zu zahlen Eine Kirche

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Felchta
Diözes Mühlhauſen i Thür iſt der bisherige Pfarrvikar daſelbſt
Wilhelm Johannes Otto Döbber berufen und beſtätigt worden
Die ev Pfarrſtelle zu Schlanſtedt Diözes Anderbeck iſt dem bis
herigen Pfarrer in Oberuneſſa Rudolf Bernhard Edmund Döhlert
die ev Pfarrſtelle zu Cröllwitz in der Diözes Merſeburg Land
dem bisherigen Hilfsprediger Johann Felix Reinſtein verliehen

Deſſan 9 Febr Aus dem heute dem Landtage vor
gelegten Hauptfinanzabſchluß für 1889/90 iſt im Anſchluß
an die Mittheilung in geſtr Nr noch folgendes anzuführen
Der Ueberſchuß beziffert ſich auf 1,335,609 M Dieſes erfreuliche
Ergebniß das in der Hauptſache durch außergewöhnliche Mehr
einnahmen vom Salzbergwerke Leopoldshall und vom Reiche
herbeigeführt iſt geſtaltet jedoch einen Schluß auf die Geſtaltung
des neuen Etats nicht Die Einnahmen von Leopoldshall ſind
ihrer Natur nach ſchwankende und von den jeweiligen Kon
junkturen abhängig die Konkurrenz auf dem Salzmarkte wird
für die Zukunft eine verſtärkte ſein Sodann beeinflußt gerade
derjenige Faktor welcher nächſt Leopoldshall am meiſten zu dem
günſtigen Ergebniſſe des letzten Abſchluſſes beigetragen hat
nämlich das finanzielle Verhältniß des Herzogthums zum Neiche
den neuen Etat in ſehr ungünſtiger Weiſe deren Beſſerung
ſich dem Einfluſſe der Staatsregierung entzieht Die Reichs
matrikularbeiträge weiſen wiederum eine namhafte Steigerung
gegen das Vorjahr um 320,556 auf und erreichen die Höhe
von 1,661,268 eine Summe welche den veranſchlagten Ueber
ſchuß des Salzwerkes Leopoldshall überſteigt Wenn nun auch
dem Mehrbedarfe an Matrikularbeiträgen geſteigerte Einnahmen
vom Reiche durch Erhöhung des Antheiles an den Reichsſteuern
und der Entſchädigung für Erhebung derſelben gegenüberſtehen
welche nach Rückrechnung der Mehrkoſten des Hauptſteneramtes
182928 M betragen ſo verbleibt für das Herzogthum in ſeinem
finanziellen Verhältniſſe zum Reiche gegen den vorjährigen
Etat doch immer noch eine weitere Verſchlechterung von 137,628
gegen das Ergebniß des abgelaufenen Rechnnngsjahres 1889/90
zogar von faſt 720,000 M Jn zweiter Linie hat zu der Er
höhung des Etats mitgewirkt die unvermeidliche Steigerung des
Banaufwandes Namentlich iſt es der Schülbanetat welcher
infolge der ſtetig anwachſenden Schülerzahl erhöhte Anforderungen
an die Steuerkraft des Landes ſtellt Durch die ſtarke Ver
mehrung der Bevölkerung iſt auch die weitere fortdanernde
Steigeruug des ordentlichen Unterrichtsetats um 44,404 53 M
bedingt An ſonſtigen Etatsverſchlechterungen ſind hervorzuheben
ea 50,090 M Steigerung der Penſionen und des Gehaltszulage
fonds 10,600 M Mehraufwand für die Jägerbrigade infolge der
Einrichtung mehrerer neuer Fußjägerſtellen 12,500 M Minder
einnahme an Eiſenbahnſteuer infolge der Betriebseröſfnung der
Eiſenbahn Könnern Kalbe a 6900 M Mindereinnahmen bei
den Domänen welche jedoch durch Mehreinnahmen bei den Forſten
und anderweite Verbeſſerungen bei der Domanialverwaltung an
uähernd ausgeglichen werden An hauptſächlichen Etats
verbeſſerungen kommen folgende in Betracht Das Salz
bergwerk Leopoldshall weiſt trotz der um 77,060 M erhöhten
Ausgaben gegen das Vorjahr einen Mehrüberſchuß von 63,300 M
auf und erreicht einen Geſammtüberſchuß von 1,653,000 M
Die Staatsſchuldenverwaltung bedarf weſentlich inſolge der
günſtigen Abſchlüſſe der letzten Jahre eines um 95,000 M ver
minderten Zuſchuſſes ferner gekangt im neuen Etat der etats
mäßige Ueberſchuß des Jahres 188990 nach Rückrechnung der
nicht etatiſirt geweſenen Koſten der Verwaltungsgerichte mit
30,289 34 M zur Vorſchreibung Zur Herſtellung des Gleich
gewichts zwiſchen Einnahmen und Ausgaben iſt ein Einkommen
uenerbetrag von 720,009 M erforderlich welcher unter der
Vorausfetzung daß die Stenereinheit ſich durch die in letzter
Tagung beſchloſſene Aenderung der Steuerſkala auf 48,000 M
erhöhen werde 15 Einheiten gleichkommen würde Der Mehr
bedarf an Einkommenſteuern gegen das Vorjahr beträgt
287,007 M So wenig erfreulich die Erhöhung der Steuerlaſt
erſcheinen kann und ſo wenig auch bei dem Anſchwellen der
Mehrforderungen des Reiches und dem ſtetigen Anwachſen der
eigenen Ausgaben denen eine entſprechende Vermehrung der
Einnahmen nicht gegenüberſteht für die nächſte Zukunſt auf eine
Verminderung der Steuerlaſt gerechnet werden darf ſtellt ſich
dieſe für das Herzogthum zur Zeit immer noch erheblich niedriger
als in den meiſten anderen deutſchen Bundesſtaaten und iſt bei
15 Steuereinheiten nur etwa halb ſo hoch als in den Nachbar
ſtaaten Preußen und Sachſen ganz abgeſehen davon daß dort
auch die Grundſteuern ſowie die Gemeindeſteuern weſentlich
höhere ſind Geſetzentwürfe hat die Staatsregierung dem Land
tage diesmal nicht vorzulegen

Deſſan 10 Febr Jn der heutigen S itzung des Land
tags erfolgte die Wahl des Präſidenten und der Stell
vertreter deſſelben Faſt einſtimmig wurden der Rechtsanwalt
Geh Juſtizrath Lezins Köthen zum Präſidenten Ritterguts
beſitzer v Biederſee Jlberſtedt und Kammerherr v Ende
Altjeßnitz zum erſten bezw zweiten Vicepäſidenten geivählt

Der Gemeindergth hat ſeine Genehmigung dazu ertheilt daß das
Denkmal welches vom Baron v Cohn hier dem Kaiſer
Wilhelm I errichtet werden wird auf dem Kaiſerplatz gegenüber
dem Siegesdenkmal ſeinen Standort erhalten ſoll Das Dent
mal iſt vom Bildhauer Tondeur in Berlin entworfen Daſſelbe
ſtellt den Kaiſer in voller Figur die Hand auf das Schwert
Plig dar und wird in eineinhalbfacher Lebensgröße ausgeführt

ie Figur wird aus Bronze der Sockel aus Granit hergeſtellt
S Weimar 10 Febr Der Großherzog und der Erb

großhexzog beſuchten geſtern das Alelier des Herrn Photo
graphen Schwier Der Veſuch galt in erſter Linie den Auf
nahmen des Hrn Schwier aus der Hermannshöhle in der
mit Unterſtützung der Profeſſoren Kloß und M Müller die
eelgaitchen Forſchungen mit Blitzlicht fixirt ſind Das bezügliche

rk wird auf Anordnung des braunſchweigiſchen Miniſteriums
herausgegeben Die Herrſchaften ſprachen ſich ſehr befriedigt über

die Aufnahmen aus und nahmen dann noch verſchiedene Blitzlicht
Lampen ſowie den ſogenannten Anſchütz ſchen Schnellſeher und
andere Apparate in Augenſchein Heute hat ſich der Groß
herzog zu einem Beſuch des berzoglichen Hofes nach Alten
burg begeben Anfang März wird ein Handelsmarkt für
Saatgetreide nach ausgelegten Proben im Stadthauſe hier
abgehalten werden

Gera 10 Febr Nach dem amtlichen Berichte über die
ſtädtiſche Verwaltung beſaß die Stadt i 9 1889 ein Aktiv
vermögen von 8,063,575 dem 4,405,549 M Paſſiva gegen
überſtanden ſo daß ſich das Reinvermögen der Stadt auf
3,658,026 M belief

Der weimariſche Landtag iſt auf den 5 März zu
einer außerordentlichen Sitzung einberufen

Vom Köthener Lehrerſeminar ſind wie der Frkf
Zig gemeldet wird zwei weitere Seminariſten wegen
ſozialdemokratiſcher Umtriebe entlaſſen worden

Jn Lutter in Braunſchweig wurde der Krieger
verein wegen Eindringens ſozialiſtiſcher Tendenzen aufge löſt
Die Vereinskaſſe wird unter die Mitglieder vertheilt

Jn der Nacht zum 10 brannte die Domänenmühle in
dem braunſchweigiſchen Orte Heſſen nieder wobei die Ehe
frau und die dreizehnjährige Tochter des Mühlpächters in der
Schlafkammer in den Flammen umkamen

Der Vorſtand des Thierſchutzvereins zu Gera hat
zwei Preiſe im Betrage von 69 und 40 M für das Verlags
recht der zwei beſten Arbeiten über die Frage Was iſt
von den Beſitzern den Thierſchuhzvereinen ünd den Behörden
zum Schutze der Ketten und Zughunde zu thun
ausgeſetzt Je nach Umfang kommen entweder die zwei beſten
oder nur die beſte der eingeſandten Arbeiten zur Veröffentlichung
und Verbreitung Die Arbeiten ſind bis zum 1 Juli an den
Vorſitzenden Emil Fiſcher in Gera Reuß zu richten

Vermiſchtes

T Kaiſer Wilbelm hat wie in Paris verlantet in einem
Schreiben ſeiner Theilnahme an dem Tode Meiſſonniers
Ausdruck geben laſſen Das betr Schreiben ſei dem Votſchafter
Herbette übermittelt worden welcher es dem Miniſter des
Auswärtigen Ribot überſandte Ribot übergab das Schreiben
dem Präſidenten der Akademie der Künſte

Die Koch ſche Lymphe hat jetzt einen offiziellen
Namen erhalten Die von D Libbertz verſandten Holzkäſtchen
welche die Original Lymphe enthalten tragen nämlich alle ſeit
kurzem die Jnſchrift Tuberkulin Der frühere ſozial
demokratiſche Reichstagsabgeordnete Viereck hat eine Petition
an den Reichstag geſchickt worin ein Verbot der Koch ſchen
Lymphe wegen deren Gemeingefährlichkeit verlangt wird

Ein offiziöſes Dementi Der Reichs und Staats
anzeiger ſchreibt Jn deutſchen Zeitungen fand ſich vor einigen
Wochen die Nachricht von der Ermordung eines angeblich aus
Bonn nach Tunis eingewanderten Deutſchen Namens Krüger
durch tuneſiſche Eingeborene Der Vorgang war ſo dar
geſtellt daß der Genannke welcher in der tuneſiſchen Hauptſtadt
einen Exporthandel mit Südfrüchten betrieben habe von einer
Anzahl Eingeborener die er in einem abgelegenen Theile ſeines
Lagerkellers bei dem Ausplündern des Kellers überraſchte in
gräßlichſter Weiſe ums Leben gebracht worden ſei Einer der
Thäter ſollte ergriffen worden und geſtändig ſein und ſeiner Hin
richtung durch die Guillotine entgegenſehen Nach amtlicher Feſt
ſtellung in Tunis entbehren die vorſtehenden Angaben jeder that
ſächlichen Unterlage Ein Deutſcher Namens Krüger iſt in Tunis
nicht ermordet worden überhaupt iſt in der Regentſchaſt ſeit
längeren Jahren kein Reichsangehöriger eines gewalſamen Todes
geſtorben Ebenſowenig iſt ein Vorfall welcher vielleicht zu der
betreffenden Zeitungsnachricht hätte Anlaß bieten können zur
Kenntniß der dortigen Behörden gelangt Wenn in der fraglichen
Zeitungsnachricht ferner berichtet war daß die Vollſtreckung der
Todesſtrafe mittels Henkens in neueſter Zeit durch den Bey von
Tunis abgeſchafft und der Mörder unſeres Landsmannes der erſte
ſei an welchem die an die Stelle getretene Hinrichtungsweiſe
mittels des Fallbeils vollzogen werden würde ſo treffen auch
dieſe Angaben nicht zu Die von den eingeborenen Richtern ge
fällten Todesurtheile werden zur Zeit mittels Henkens voll
ſtreckt ſoweit bekannt ſoll dieſe Hinrichtungsweiſe auch
in Zukunft beibehalten werden dagegen werden Verbrecher
welche von den franko tuneſiſchen Gerichtshöfen zum Tode
verurtheilt ſind ohne Unterſchied der Religion undStaatsangehörigkeit nach Vorſchrift des code pénal mit dem
Fallbeil hingerichtet Derartige Exekutionen ſind beiſpielsweiſe
vor mehreren Jahren an tuneſiſchen Muhamedanern welche ſich
der Ermordung franzöſiſcher Staats angehörigen ſchuldig gemacht
hatten und demnach vor den franco tuneſiſchen Tribungalen zur
Aburtheilung gelangten vorgenommen worden nachdem die ein
geborenen geiſtlichen Behörden auf Befragen ſich dahin aus
geſprochen hatten daß die Satzungen des Jslam ſolcher Hin
richtungsart nicht widerſtreiten

27 Fürſt Bismarck als Jnduſtrieller Aus Beriin
10 ſchreibt man uns Meine Drahtnachricht beſtätigend kann
ich melden daß die Fürſt Bismarck ſche Verwaltung ihre
induſtriellen Unternehmungen nunmehr auch auf das Ausland
ousdehnt Seit mehreren Tagen weilt in Rom einer ihrer Be
auftragten und unterhandelt mit dem quiritiſchen Magiſtrat be
hufs Uebernahme der Holzpflaſterung in den neuen Stadt
quartieren Bekanntlich hatte die fürſtliche Verwaltung vor
Jahren ähnliche Lieferungen an Eichenklötzen für Berlin und
andere Städte ausgeführt Wie mir verſichert wird iſt der Ab
ſchluß mit dem römiſchen Munizipium bereits erfolgt und werden
die Lieferungen ſofort ihren Anfang nehmen

Der Schnee in der Hauptſtadt Die beiden großen
Schneeperioden des hoffentlich nun zu Ende gehenden Winters
umfaßten 49 r und koſteten der Stadtverwaltung 462,911 M
25 Pf welche für die Wegſchaffung des Schnees ausgegeben
wurden Die Pferdebahngefellſchaften dürften nicht viel weniger
verausgabt haben

Der wegen ſeiner Menſchenfalle ſo berüchtigte
berliner Cigarrenhändler Bobbe, welcher wie wir zur
Zeit berichteten wegen mehrerer Verbrechen zu einer zehnjärigen
Zuchthausſtrafe verurtheilt iſt und dieſe zur Zeit in Sonnen
burg verbüßt hat in der Nacht zum letzten Montag einen Aus
bruchsverſuch gemacht Bei demſelben hat er wie dem B T
geſchrieben wird wieder ſeine beſondere Vorliebe für unter
irdiſche Gänge offenbart Vobbe war in einer parterre ge
legenen Jſolirzelle untergebracht Jn dieſer Zelle war früher ein

mal die Diele ausgebeſſert worden das neu eingeſetzte Stück der
Diele war aber wohl nur loſe angenagelt ſo daß es mit geringer
Mühe emporgehoben werden konnte Dies war dem VBobbe bald
klar geworden und er mochte es für ein beſonderes Glück angeſehen
haben gerade in dieſer Zelle untergebracht zu ſein Jedenfalls
ſetzte Bobbe auf dieſen Punkt der Diele ſeine Hoffnung die Freiheit
zu erlangen Er nahm in der Nacht dieſes Stück der Diele auf
arbeitete ſich durch das darunter liegende Gewölbe welches zu
einem Lagerkeller führte glücklich hindurch und befand ſich nun
mehr in einem Kellerraum von wo aus er bei genügender Zeit
vielleicht hätte entweichen können Freilich galt es erſt noch ver
ſchiedene Hinderniſſe zu beſeitigen Jn erſter Linie war ein
leichteres Fundament durchzubrechen ſodann einen 4 m langen
unterirdiſchen Gang bis zur Ringmauer zu ſchaffen und zuletzt
noch das Fundament der Ringmauer zu durchbrechen Bobbe
hatte ſich an dieſe Arbeit herangewagt Aber er hatte wohl die
Hinderniſſe unterſchätzt und ſeine Kräfte überſchätzt Zwar war
es ihm gelungen das erſte Fundament zu zerſtören und bereits
einen Meter weit unter die Erde vorzudringen Aber da iſt er
wohl erſchöpft zuſammengebrochen edenfalls fand man den

Ausreißer am Monkag morgen in ſeine Schlafdecke gehüllt unken
im Kellerraum zuſammengekauert in einer Ecke ſitzen

Selbſtmord eines Greiſes aus verſchmähter
Liebe Der in der Frankſurter Allee in Berlin wohnende
73 jährige Privatier Balter welcher nebenbei noch als
Winkelkonſulent thätig war hatte vor Kurzem eine junge

chauſpielerin Namens Wilhelmine Hertig die er
bei einer herumziehenden Geſellſchaft während eines Beſuches in
Wriezen geſehen kennen gelernt und ſich in das Mädchen verliebt
Er trat deshalb mit demſelben in Briefwechſel da aber die An
gebetete dem Dreiundſiebzigjährigen wiederholt bedeutete nichts
von ihm wiſſen zu wollen beſchloß er ſeinem Leben ein Ende
zu machen und führte wie die Berliner Preſſe berichtet dieſen Vorſatz
auch am Sonntag nachmittag aus nachdem er abermals einen ab
ſchlägigen Beſcheid erhalten hatte Als nämlich ſeine Wirthin von
einem Spaziergange heimkehrend die Wohnung betrat fand ſie zu
ihrem Schrecken den ausgeſtreckt auf dem Sopha liegend vor und
bei näherer Beſichtigung gewahrte ſie daß Blut von ſeinen Hän
den träufelte Es ſtellte ſich nun heraus daß B ſich mit einem
Raſirmeſſer die Pulsader der linken Hand geöffnet hatte und an
Verblutung geſtorben war Ein von ſeiner Wirthin auf dem
Tiſche aufgefundenes Schreiben gab in rührenden Worten über
die Motive des Selbſtmordes Aufklärung

Mit allen geſetzlich zu Gebote ſtehenden
Mitteln ſoll wie der königliche Landrath v Bül ow und
ſein Stellvertreter Regierungsaſſeſſor Dr Cremer amtlich be
kannt machen der gehörige Nachdruck der Forderung verliehen
werden daß die Polizeibehörde in Wandsbeck an das Landraths
amt nicht ergebenſt ſondern gehorſamſt berichtet Das
Bublikum auf den Bierbänken ſo ſchreibt man dem Hamb
Fremdenbl amüſirt ſich auf Koſten beider Behörden weidlich
über dieſe Ankündigung

Ein theurer Fehlgriff Ein von Nürnberg ab
gegangener Abendſchnellzug wurde dieſer Tage unweit Roth
auf freier Strecke plötzlich gebremſt Alles forſchte erſchrocken
nach der Urſache und da ſtellte ſich denn heraus daß ein
Reiſender im letzten Wagen einem ſächſiſchen Durchgangswagen
in dem es zu kalt geworden war die Heizvorrichtung hatte ſtellen
wollen wobei er aber die Weſtinghonuſe Bremſe erwiſcht hatte
Der Fehlgriff koſtete dem Manne 30 Mark Strafe

Ein ſchweres Unglück wird uns aus Würzburg ge
meldet Dort entſtand bei dem vorgeſtrigen Faſtnachtszug ein
großes Gedränge in welchem ein Arbeiter getödtet und
viele Perſonen verletzt wurden darunter vier bedenklich

Familienelend Jn Welſenthal bei Gablonz ſtürzte
ſich wegen großer Noth eine 28jährige Wittwe mit ihren
beiden acht und fünf Jahre alten Knaben in einen Zieh
brunnen Der ältere Knabe ergriff das jüngere Brüderchen und
erklomm mit demſelben glücklich den Brunnenrand während die
Mutter ertrank

Streik in der griechiſchen Hauptſtadt Aus
Athen ſchreibt man uns Seit mehreren Tagen herrſcht hier
ein allgemeiner Schriftſetzer Streik von dem die Lokalpreſſe auf
das Schwerſte betroffen wird Faſt alle Blätter erſcheinen mit
ſtarken Unterbrechungen da es an Erſatz der Streikenden fehlt
Aion erſcheint ſeit einer Woche auf einem Quartbogen Eine

Schaar von Streikenden marſchirte vor den Redaktionsräumen
des Spectatenr Orient auf um dieſelben zu ſtürmen Nach
dem ſie bereits die Fenſter und Thüren eingeſchlagen hatten
erſchien die Polizei welche die Haupträdelsführer verhaftete
Auch hier hat die Sozialdemokratie an Boden gewonnen und
von Oſtern ab ſoll unter dem Titel Laos Volk ein beſonderes
radikales Organ erſcheinen das die Jntereſſen der Umſturzpartei
verfechten wird Schon beſtehen hier mehrere ſozialdemokratiſche
Parteigruppen welche bei den Wahlen eigene Kandidaten auf
ſtellen werden Ein Bündniß mit den Republikanern haben die
ſelben rundweg abgelehnt weil ihr Programm den nationalen
Gedanken ein für alle mal ausſchließe

Ein fürſtliches Geſchenk Wie aus Newyork ge
meldet wird beſchloß St anley ſämmtliche ihm von Souveränen
dargebrachten Geſchenke deren Werth auf eine halbe
Million Dollars geſchätzt wird dem General von der
Heilsarmee Booth abzutreten zum Zwecke der Bekämpfung
des Pauperismus 7 D

Schiffs Unfall Aus London 10 meldet man
dem B Der norwegiſche Dampfer Simon Dumoirsſank auf der Reiſe von Newyork nach Matanzas an der Küſte
von Newjerſey ſiebzehn Perſonen ertrankenr Schiff und
Ladung hatten einen Werth von 500,000 M

Eine Bacchusprieſterin Wie aus Petersburg
gemeldet wird hat dort die Sängerin van Zaandt welche
früher in der Komiſchen Oper zu Paris einen großen Skandal
durch ihr Erſcheinen in betrunkenem Zuſtande erregtie auf dieſelbe
Weiſe einen Skandal hervorgerufen Es wurde die Oper

Mignon gegeben die Sängerm begann aber Lieder aus der
Oper Lakme vorzutragen Der Vorhang mußte fallen Die
des Gottes volle Künſtlerin ſtolperte und verletzte ſich an Stirn

und Geſicht

lEiſenbahn Unglück Aus New York 10 d M
meldet der Telegraph Geſtern ſind bei Randalia in Jova drei
Waggons eines mit Reiſenden gefüllten Schuellzuges von einem
hohen Damm hinunter geſtürzt Die Waggons geriethen
in Brand und wurden faſt gänzlich zerſtört Von den Paſſa
gieren wurde eine Anzahl verletzt einige derſelben ſchwer ver
wundet

Eiſenbahn Räuber Wie aus San Francisco ge
meldet wird wurde dort dieſer Tage ein verwegener Verſuch
gemacht den von San Francisco nach Los Angelos Kalifornien
gehenden Zug zu ber auben Eine Schaar Räuber brachte den
Zug bei Alila zum ſtehen und zwang den Lokomotivführer und
den Heizer mit vorgehaltenem Revolver ſie nach dem Expreß
waggon zu begleiten Der Expreßbeamte verlor jedoch nicht die
Geiſtesgegenwart Er löſchte alle Lichter aus und feuerte auf die
ſich nähernden Räuber und deren Begleiter Die Räuber
erwiderten das Feuer wodurch der Beamte leicht verwundet
wurde Der Heizer wurde lebensgefährlich verwundet doch mußten
die heger ſchließlich das Weite ſuchen ohne ihren Zweck erreicht
zu haben

Perſonal Nachricht Jn Potsdam ſtarb am Montag
laut V Prof D Hartnack der als Verfertiger von
Mikroſkopen und anderen optiſchen Jnſtrumenten ſeit Jahren
einen Weltruf beſaß

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 Febr

Jn den ne der Zeitungen bietet jetzt eine aus
wärtige Firma Stadt Barletta Looſe von 100 Fres für
55 M an und verpflichtet ſich dieſe Looſe event für 35 M
zurückzunehmen wenn ſie in den nächſten vier Ziehungen
nicht gezogen ſind Dem gegenüber iſt darauf aufmerkſam zu
machen daß dieſe Looſe von jedem Bankier für ca 46 M
bezogen werden können da ſie an der Berliner Börſe jetzt
45 M 40 Pf notiren und für dieſen Preis ungefähr können ſie
jederzeit auch wieder verkauft werden da der Kurs dieſer Looſe
nur unweſentlich g5 ſchwanken pflegt

Es braucht alſo niemand jenem Menſchenfreunde das ganz
ungerechtfertigte Aufgeld von 9 M zu zahlen und ebenſowenig
bei ſpäterer Wiederverwerthung 20 M zu verlieren Welchen
Nutzen eine andere Firma die die Barletta Looſe

durch Anfrage feſtſtellen wieviel Monatszahlungen zu 5 M
zu leiſten ſind beyor man in den Beſitz des Looſes aeläggt n

L

Ba egen eineMonatseinlage von 5 M anbietet für ſich rechnet läßt ſich r
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 11 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

n die Bank von England floſſen geſtern 96,000 Pfund
old aus derſelben gingen 1 Mill Pfd Gold Rückzahlung an

die Bank von Frankreich Wien Die Verhandlungen wegen
Erneuerung des öſterreichiſch deutſchen Eiſenkartells
mit dem in Wien weilenden Vertreter des Centralverbandes der
deutſchen Stabeiſenwerke Philipp ergab eine Verſtändigung
wonach die wechſelſeitigen Unterbietungen aufhören ſollen Jm
rumäniſchſerbiſchen Abſatzgebiete ſoll den deutſchen und öſter
reichiſchen Werken die bisherige Abſatzquote gewahrt bleiben
Das Uebereinkommen ſoll ebenſo wie das Kartell der öſter
reichiſchen Werke unter einander bis Ende 1893 lanufen Die
Genehmigung ſeitens des Deutſchen Centralverbandes wurde noch
vorbehalten

7 Zu der neuen Reichs bezw Preußiſchen An
leihe erfährt die Voſſ Ztg daß für das Reich 250 Millionen
und für Preußen 200 Millionen M 3proz Konſols
aufgelegt werden ſollen Es werden einſchließlich der Reichsbank
ſtellen an 200 Stellen in Deutſchland Zeichnungen angenommen
egen früher nur an 60 Stellen Außerdem ſind alle Regierungstie und alle Kreiskaſſen angewieſen auf Preußiſche Konſols

eichnungen anzunehmen Vorläufig werden Scrips aus
gegeben auf welche in 6 Terminen bis zum Nov d die Ein
rungen zu leiſten ſind Eine Vollzahlung iſt vom April ab
eſtattet Die erſte Einzahlung hat bei der Zeichenſtelle zu er
olgen während alle ſpäteren Einzahlungen bei Reichsbankſtellen

ſtattzufinden haben deren Wahl für jede einzelne Einzahlung im
Belieben des Zeichners ſteht Die Zeichnung ſoll auf den 20 d
feſtgeſetzt ſein

Poſen 10 Febr Der heutige Saatenmarkt warnicht g ſtark wie ſt beſucht Das Geſchäft war durchgehends

ſchleppend Für alle Sorten Klee waren die Forderungen ſehr
hoch Bezahlt wurde Rothklee ordinär mit 40 mittel mit
50 fein mit 55 hochfein mit 60 Weißklee mit 50 60 68
und 78 Wundklee mit 45 bis 55 ſchwediſcher
Klee mit 60 bis 85 amerikaniſcher Klee mit 40
Ty mothee mit 20 bis 30 engliſch Reygraß mit 11 bis
18 franzöſiſche Luzerne mit 54 bis 70 abfallendeSorten mit 40 bis 45 Seradella mit 5 bis 6 Saat
getreide war ſehr vernachläſſigt Jn Kartoffeln war ziemlich
reges Geſchäft Brennereiwaare mit 70 bis 80 Speiſe
kartoffeln mit 2 M bezahlt Schluß ruhig

Petersburger Gerüchte beſagen die Dividende der Kursk Kiewer
Eiſenbahn werde 14 Rubel vetragen

Böhmiſche Bahnen Wie mehrfſeitig berichtet wird ſteht eine An
ordnung der öſterreichiſchen Regierung bezüglich Herabſetzung der Kohlen
tarife der böhmiſchen Bahnen bevor

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Berliner Cichorien
fabrik 8 Proz wie 1889 Scheſiſche Bodenkredit Aktienbank
6 Proz Berliner Brotfabrik 8 Proz Pommerſche Provinzial
Zuckerfiederei 25 Proz Magdeburger Straßenbahn Geſellſchaft
9 Proz 1889 10 Proz Bremer Gewerbebank 8/ Proz 1889 10 D
Breslauer Lagerhaus Geſellſchaft 4 Proz 1889 3 Proz
Leipziger Kredit und Sparbant 8 Proz

Zahlungseinſtellungen Paris 10 Febr Telegr Derl Macs iſt flüchtig Seine Paſſiva ſollen 21 Mill Fres
betragen Die Falliterklärung iſt unter der Motivirung der Dringlichkeit ſofort
erfolgt

Tarifweſen
Halle 11 Febr Der hieſigen Handelskammer wird

von der königl Eiſenbahndirektion zu Magdeburg mitgetheilt daß
die von den italieniſchen Eiſenbahnverwaltungen für
Rohzuckerſendungen nach Jtalien bis zum 15 Okt 1890
gewährten Frachtvergünſtigungen auf ein weiteres Jahr
verlängert worden ſind Die Giltigkeit derſelben erſtreckt ſich
demnach bis zum 1 Okt 1891 Was die Einzelheiten dieſer
Frachtvergünſtigungen betrifft ſo iſt auf den Jahresbericht der
halleſchen Handelskammer für 1888 zu verweiſen woſelbſt die
ſelben Seite LXXXVI t vollinhaltlich wiedergegeben ſind

Eiſenbahnweſen
Der Reichsanz meldet Nach einer vorliegenden Ueberſicht iſt

der Fuhrpark der preußiſchen Staatsbahnen in den
Jahren 1889490 und 1890/91 um 801 Lokomotiven 1246 Per
ſonenwagen und 17,684 Güterwagen vermehrt worden und um
faßt zur Zeit 9653 Lokomotiven 15,343 Perſonenwagen und
196,798 Güterwagen

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Febr
Attiva Berlin 10 Febr

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 839,649,000 Zun 11,931,000

3 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 18,455,000 Zun 1,794,000
3 do an Noten anderer Banken 11,177,000 Zun 768,000
4 do an Wechſeln e 1463,357,000 Abn 20,068,000
5 do an Lombardforderungen 4 73,552,000 Abn 7,996,0003 do an Effekten 40,150,000 Zun 127,000
7 do an ſonſtigen Aktiven a 27,959,000 Abn 8,378,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

der Reſervefonds 225,935,000 unverändert917,308,000 Abn 30,079,000

390,271,000 Abn 8,315,000
489,000 Abn 95,000

10 der Betrag der uml Noten
13 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten v12 die ſonſtigen Paſſiven

Zahlungs Einſtellungen

v v oAmts S sNamen Wohnort in S5 S za gericht Sei Se SeGeorg Hambrecht Konditor Ansbach Ansbach 2 11 3 27 2 20 3
Herm Laux Kfm Braunſchweig Braunſchweig 2 3 3 20 3A Heſſe Kfm Jnh d Fa
O Bruckenhaus Nachf 1 W W 2 16 4 119 2 4Th Rennebeck Handelsm S alle S 2 28 3 3 24 4Joh Jajszycek Schumacher

meiſter Halle S Halle S 2 28 3 3 14 3ul Ulbricht Kfm Krackow Krackow 2 10 3 24 2 20 3
p Steinfeld Kfm M Gladbach M Gladbach 30 1 4 27 2 17 4

Oscar Haß Kfn Eydtkuhnen Eydttuhnen 65 2 4 3 20 4

Banmtolle
Livervool 10 Febr nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle Umſa

r arg auf z War g v u amerikerungen ril Mai 42 iuferprei al Juni 5 VerläuferpreisJuni Juli 57 Känferpreie o ſer
New York 9 Febr Telegr Baumwolle in New rk 9 inNewOrleans 9 Telegr 20 b do

Chemiſche Prodnkte

London 9 Febr Chiliſalpeter 6 sh März April 8 sh 18 dfür gewöhnliche Scher 8 h 9 d ſür chemiſche Sorten

7 Febr Chili Salveter B richt von Cölle u Gliemann
Die Lage im allgemeinen iſt als recht feſt zu bezeichnen und ſchließt der Markt
bei ter Waare zu wenig veränderten Preiſen

ir notiren heute Lief per d J 7,75 per März April d J7,80 geb März 1892 8,60 M per d0 Kilo erſte rKoſten ab hier

Sämereien

Betersburg 10 Febr Telegr Leinſaat loco 12,00

nitz v Riebeck u Co 180,00 G7 See e 150,59 P Lpz Kammgarnſp 183,00610 Bu r d A 215,75 bz 15
o9 o B 221 75 b 7 o Malzf Schkend 125,00 G

7 fo Mansfelder Kuxe7 DuxBodenbach 247,00 G 65 n mln p St m 830,00
4 Sächſ Kammgarnſp

78 AltenburgZei 153,00 P 11 ächſ Maſch7 DuxBodend Lit A ken Nabr
do do B

Hartmann 151,90 P
7 18 Sächſ Webſtihlfahre 212,00 P

Bank u Kred A re Lpz 029o amm Pr 16012 Aus D Fr gu 43 208 o 59 hur Br Si 156 00
11 Dresdener Bank 160,10 9 do St Prior 166,90 P

ardto 7 Zeltzer Par u S Akt 109,60 G
oer Kri r W do do Oblig 104,75 G6 Gothaer Privatbank 116,00 G 6 Weſteregein Part7 Leipziger Bank 127,25 b 5 4 102,60 G

St ne 118539 82 e Glauzig 122,00 G
gr/ Weimar Baut abgſt 16 Zuckerraffinerie Halle 148,00 G

8 Zwickauer 106,75 P o Ansl Sif P Obl
4 Anſſig Teplihzer 102,25 GJud Akt n 5 Böhm Nordbdahn 93,00Stamm Prior 4 do o Gold 100,90 bz10 Chemn Werkz M ö6 WBuſchttehr B Ndw 94,25 P

Fbr Zinmerm 120,50 G 5 do Enm 1871 94,25 P
8 Cröllw Papierfabr 149,09 P 5 do do 1872 94,25 P

do Schuldverſchr100 00 G do Gold 102,75 bzP
3Doörſtewitz Rattm 85,60 G 5 Dux Bodenbach 92 79 P
3 D W B Sonderm 5 do Em 1871 92,40 6u Stier Vorz A 68,d0 P 56 do do 1874 106,40 P

41 Geraer Juteſp u W 102,00 P 4 GrazKöflacher 90,00 G
10 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72 91,25 G

Sohn 38,50 P 4 KaſchauOderberg 82,80 G
6 HalleſcheſStraßenB 4 Prag Dux Gold 190,80 P2 FetteElbſ Geſ Akt 72,25 G d do Gold 107,00 G
5 Körbisd Zuckerſabr 112,50 G 5 PragTurnau 93,00 G

Waffſerſtände
r bedeutet über unter Null

Be Saale und Unſtrut Fall Wuchsrtern Brückenpegel 9 Feb 40,98 10 Feb 66 2Weißenfels Oberpegel s 280 3 3
do Unterpegel e 40,76 v t0,64 12Halle Unkerh 10 Febr 42,12 11 Feb 12,001 12 2

Trotha 12,50 42,361 1Alsleben Oberpegek 9 Feb 42,69 10 Feb 4262 7 2
do Unterpegel 12,93 2 35 eKalbe Oberp e 7 4 1,98 41,94 4do Unterp 12 48 11,961 62 c

Moldau Jfer Eger Elbe

Budweis 8 Feb 9 Feb a erag n an innnJungbunzlau aLaun v vParduvbi a mBrandei e 0
Melnic e 7 0,72 e 0,52 29Leitmeri JAuſſig 9 Feb 40,21 10 Feb 49,20 1
Dresden 0,90 1,001 10Torgau 11,42 41,661 I 24Wittenberg 12,61 16Roßlau 42,30 12,131 17 SBarby 4 v 2,68 h 12,35 33Magdeburg 42,58 v 281 30 aTangermünde t3,95 t3,72 23Witteuberge e i3,81 3,811Dömlg Peg 8 13,271 9 13,351 8Lauendurg l 9 i ,69 10 1271 12
b Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Treibeis
Am 10 Feb Kalbe ſtarkes Treibeis Oberpgeel Stauwaſſer Torgau Treibeis

ſtark Roßlau Eisſtand Wittenberg Eisſtand Barby Treibeis ſchwach
Magdeburg Treibeis Tangermünde Eisſtand Dömitz Eisſtand Lauenburg
Treibeis durch die Eisb echer

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut am 9 Febr
2,09 m zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſenbahnbrüce

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 10 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm 20 kechtweif mm echtweif
12 B 12 BMemel 772 1 0 WweW Memel 770 1 7 W 3Kiel 70 2 2 W 1 Hamburg 770 8 0 Ves 2

Borkum 70 7 4 W 2Valentia 609 9 4 SSW 5
Münſter 771 0 NO 2 Petersburg 758 5 7 WSW 3

b Ware 1 W 2S 3Sreslan 32 7 töcholm 602 1 18 Sew
Karlsruhe 72 2 Odes 71 0 11 4 NO 2dünchen 70 9 14 1 ſtill

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 10 Februar
Jm allgemeinen hat ſich die Wetterlage ſeit geſtern nicht erheblich verändert

Ueber Mitteleuropa iſt der Luftdruck hoch und gleichmäßig vertheilt daher die
Luftbewegung ſchwach und aus veränderlicher Richtung Jn Centraleuropa iſt
das Wetter heiter trocken und meiſt kälier Die Froſigrenze verläuft von
Stockholm über London und Biarritz nach OberJtalien hin in Süddeutſchland
herrſcht ſtrenge Kälte Finnland und faſt re Skandinavien haben unter dem
Einfluſſe einer tiefen Depreſſion im hohen Norden Thauwetter

Veobachtung der Meteor Station zu Halle
ſ 10 Febr 9 U ab ſ 11 Febr 7 U mrg

Barometer Millimeter 763,0 762,7Thermometer Celſius 4,5 6,9Rel Feuchtigteit 93Wind O SW 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

dürfte bei dem an ſich noch hohen Luftdrucke über Centraleuropa
zunächſt noch keine erhebliche Aenderung in der Witterung her
vorrufen Später iſt Zurückgang der Temperatur zu erwarten

H Hamburg 10 Febr Jnſolge der eingetretenen Kälte iſt
die Elbſchiffahrt neuerdings wiederum erſchwert Zahi
re e erlitten Schaden Thermometerſtand gegenwärtig

r e
Koblenz 10 Febr Das hieſige Betriebsamt macht be

kannt Der Trajektbetrieb zwiſchen Bingen und Rüdes
F t heute früh für den Perſonenverkehr wieder aufgenommen

Die geringe Abnahme des Luftdrucks in den letzten 24 Stunden

Leipziger Börſe vom 10 Februar Fernſprech Nachrichten

l K l Sächſ Men 88,10 V za v 1882 böoltet,75 Berlin 11 Febr vorm S Uhr
g 500 82 do 1879 193,10 G Berlin Der Kaiſer läßt ſich dem B T zufolge

T 4 et 191 553 iährlich Bericht über die vorgekommenen Fälle der SoldatenJ Stagtsanl 1877 i 3328 S gotobll arg 10838 miß handlungen vorlegen und unterzieht dieſelben einer
i 5 utä Landebi 1008 388 genauen Prüfung

a gondraugee 500 83298 Zu do Berlin Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
für das Volksſchulgeſetz hat geſtern endgiltig die

S Siſenb St Akt S Leipz Baubant 121,00 6 Vorlage abgeleh nt wonach aus den Ueberweiſungen auf
ehe e 10 o Bierdr zRend Grund des Geſetzes Huene für die Dauer von 2 Jahren je

10 Mill M zu Volksſchulbauten zurückbehalten und ver
wendet werden ſollen

Nach einem der Nat Ztg aus Stuttgart zugegangenen
Telegramm iſt der ehemalige würtembergiſche Kriegsminiſter
v Wagner verſtorben Derſelbe war von 1871 bis 1873
Mitglied des Reichstags für den Wahlbezirk Reutlingen und ge
hörte der Reichspartei an

Wien Es verlautet daß die Beſprechungen des
ungariſchen Handelsminiſters Baroß mit dem
öſterreichiſchen Handelsminiſter infolge Vermittelung
des ungariſchen Miniſters Szögyenyi zu einer befriedigenden
Vereinbarung über die Eiſenbahntarife und die deutſchen
Vertragsverhandlungen führten Letztere finden morgen nach
kurzer Unterbrechung ihre Fertkſetzung

Lyon Gegen 1500 Arbeiter der größten Glas
fabriken kündigen einen Ausſtand an falls ihnen
die geforderte Lohnerhöhung nicht binnen 14 Tagen bewilligt
werde

Marſeille Ein dem Credit foncier gehöriger Geld
beutel mit 220,000 Fres iſt auf dem Bahuhofe
geſtohlen

H Paris 11 Febr Telegr Geſtern verſuchten die
Studenten aufs neue einen Skandal ins Werk zu ſetzen
Gegen 1200 wurden durch die Polizei zerſtreut

H Budapeſt 11 Febr Telegr Auf dem Szandauer
Gute des Barons Wodianers fraßen die Wölfe
über zwanzig Bauern auf Die Behörde veranlaßte
eine Treibjagd auf die Wölfe

Waagren und Produktenberichte
Spiritus

Berlin 10 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt l Kündiguugs
preis M Loco ohne Faß 71,6 bez

Spirltus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 l à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt J Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51,8 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 1000 10,000 nach
Tralles Eek I Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Steigend Gek 50,000 I
Kündigungspreis 51,5 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 51,3 ,7
bez per April Mai 51,1 ,6 bez per Mai Juni 51,0 ,6 bez per
Juni Juli 51,3 ,6 bez per Juli Aug 53,6 51,8 bez per Aug Sept 51,4

7 6 bez per Sept Okt 47,7 48,0 bez
Leilpzig 3 Febr Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 71,00 M mit 70 M do 51,20 M G
Königsberg 10 Febr Per 1001 1000 loco 67,50 per Febr 67,25

per März 67,25
Danzig 10 Febr Per 10,000 I loco kontingentirter 67,00 nichtkontin

gentirter 54,70
Splritus loco ohne Faß 50er 67,80 do loco ohnePoſen 10 Febr

Faß 70er 48,30 Behauptet
Hamburg 19 Febr Sptritus feſt ver Febr 382/ Br per Febr

März 38 Br per März Mai 371 Br per MaiJuni 372 Br
Breslan 10 Febr Spiritus per 100 100 excl 50 e Verdbranuchsab

gaden per Febr 68,40 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Febr 49,00 do
do April Mai 49,70 do do per Juni Juli 50,00

Stettin 10 Febr Spiritus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 69,30 mit 70 M Konſumſteuer 49 8 per April Mai mit 70 M
Konſumſteuer 49,89 per Ang Sept mit 70 M Konſnmſteuer 50, 0

Petroleum
Berlin 10 Febr Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine Gekündigt
Kg Kündtaungspreis M Loco ver dieſen Monatper Sep Okt per Okt Nov per Nov Dez M

Durchſchnitisprets M
Loco 11,40Stettin 109 Febr

Febr Petroleum feſt Standard white loco 6,70 BrHamburg 9
per März 6,55 Br

Bremen 10 Febr Schlußbericht Standard whlteloco 6,55 Br
New York 9 Febr Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 7,45 Gd do Philadelphia 7,45 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,10 do Pipe line Certſficates per März 80 Stettg

New York 9 Febr vormittags Telegr Anfangskurſe Petroleum
Pipe line certificates per März 80

Oelſfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 10 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Feſter Ge

tüändigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß ber dieſen Monat 58,5 per April Mai 58,5 59 58,9 bez
rer MalJuni 58,3 per Sep Oct 58,5 ,8 bez

Leipätg 10 Febr Raps per 1900 kg netto Rapskuchen
per 100 Kg netto M Rüböl per 100 kg netto ohne Faß ſlüſſiges 58,59
M bez feſt flüſſiges fehlt

Breslanu 10 Febr Rüböl per Febr 60,00 ver April Mai
Rüböl feſt per April Mai 57,50 per SeptStettin 10 Febr

Okt 58,00 M
Hamburg 00 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 58
Peſt 10 Febr Telegr Kohlraps ver Aug Sept 13,30 à 13,40

I n C d loco 42,09 per Angew Yort 9 Febr egr Schmalz loco 5,96 do Rohe 6Brothers 6,30 8 Wohe

Petroleum feſt

Hülſenfrüchte
Berlin 9 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 15

Speiſebohnen weiße 25 50 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 10 Fedr Amtl Mais per 1000 Kg Loco höher Termine

höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 140 151 W nach
Qual per dieſen Monat bez per Feb März per März April per
April Mai 134,25 135 d ver MaiJuni 134 bez

Erbſen per 1000 Kg ochwaare 1855 180 Futterwaare 135 141
nach Oualität

Leltpzig 10 Febr Mais ver 1000 Kg netto ameraniſcher
M bez do rumäniſcher M bez do Donau 145 M bez

2 Ieustg 10 Febr Erbſen
Königsberg 10 Febr Weite Erbſen unverändert
Wien 10 Febr Telegr Mais per MaiJuni 6,62 Gd 65 Br

ver Se nei Mais ver Mai Juni 1891eſt 10 r elegr Mais per Mai Jun 6,24 Gdſverp ool 10 Febr et Mais feſt v a r7

New ort 9 Febr Telegr Mais per März 612New Yorkt g Jar en
uſhels

Mehl
Berlin 10 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg brink Sack Termine höher de Sack l kener W M

t dieſen Monat 24,5d bez per Fedr März 24,35 dez März April
e h 23,9 bez per MaiJuni 23,5 ver Juni Jull

Berlin 10 Febr Weizenmehl Nr 00 27 Nr 0é a 26 25,7524,25 bez Feine Marken über Not
x do feine Marken Nr 0

rRoggenmehl Nr 0 u 1 24 7 u 1S 75 bez Nr 0 1,50 M höhec O u 1 per 100 Kg br inßl
Mehl ſtetigLiv l 10 lKewe horn o dar Kerz Ka g

Telegr Viſidie Suppiy an Mais 2,502,000

e



e

J

a twei 1000mit Ausſchluß von Rautwelzen per kgLoco Termine höhe nd t Kündigungspreis
Loco 184 198 M nach Qualität Lieferungeonolität 194 MR per dieſen
Monat per Febr März per März April er April
Mai 107,25 75 dez per MaiJuni 197,75 198,25 dez per JnniJuli
Kogſen der i kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digunreis M Loco 162 178 V nach Qualität Lieferungsqualttöt
175 mländiſcher ſeiner 176 177 ab Bahn bez klammer 160 165 mittel
170 172 guter 174 175 ver dieſen Monat per Febr März
per März April r er 173,5 174 bez per MaiJuni 170

uni Juli 168,5 ze r ides den Große und kleine 135 185 M nach Qualität
e 138 152 Me 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün

digungepreis M Loco 138 158 M nach Qualität Lieferungsaualittät
144 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher miltel bis guter 14l 148
ſeiner 149 155 ab Bahn bez per dieſen Monat per Febr März

per rer S 144,5 146 bez per MaiJuni147,25 bez per JuniJuli 148 bezW Magdeburg 9 Febr Gebr Friedederg Landwetzen 187 190
Weihweizen 186 189 glatter engl Weizen 178 186 Nautz

weizen 166 172 Roggen 173 276 Chevaliergerſte 170 19
Landgerſte 164 1790 Hafer 144 152 M per 1000 kg

Leipzig 10 Febr Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher 183
1688 M bez Br do ausländiſcher 207 215 M Vr Matt Roggen per
1000 kg netto inländiſcher 175 179 M bez u Br do ausländiſcher
M bez Matt Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 170 175 M bez
u Br feinſte über Notiz do Mahl und Futterwaare 145 150 M Br

1000 x netto inländiſcher 145 148 M bez u Br do aus
indiſcher MDanzig 10 Febr Weizen loco unverändert Umſatz 300 Tonnen bunt und

hellfarbig do hellbunt 182 187 do hochbunt und a er i
per April Mai Tranſit 147,00 per Juni Jult Tranſit 149,00 oggen loco
feſter nländ per 120 Pfd 159 162 do poln oder ruſſ Tranſit
do per April Mai 120 Pfd Tranſit 118,00 per JuniJuli 117,00 Gerſte
große loco 150 kleine loco Hafer loco 124 126

Königsberg 10 Febr Weizen feſt Roggen unverändert loco per 2000
z Zollgewicht 157,50 Gerſte unverändert Hafer unverändert loco 2000 Pfd

llgewicht 130,00

Berlin 10 Febr
feſt

Hambvurg 10 Febr Wetzen loco feſt holſtelniſcher loco neuer
186 196 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 183 199 ruſſiſcher
loco feſt 130 136 Hafer feſt Gerſte ruhig

Stettin 10 Febr Weizen unverändert loco 180,00 392 ,00 per April
Mai 194,50 per MaiJuni 195,50 Roggen feſt loco 165 171,00 do

pr Bat 171,00 per Mai Juni 169,00 Pommerſcher Hafer loco
1 138

Amſterdam 10 Febr Telegr Weizen per März 222 per Mai
Tr en per März 157 à 158 per Mai 150 à 151 per Okt 149 à 141

2 I
Liverpool 10 Febr Telegr Welzen ſtetig
Hull 28 Jan Telegr Markt ruhig unverändert

v Petersburg 10 Febr Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer
oco 4,25

New York 9 Febr Telegr Rother Winterwelzen loco 111
Welzen per Febr 119 ver März 109, per Mat 106/,
105 New ork 9 Febr Telegr Anfangsnotirungen Welzen per Mat

New York 9 Febr Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
aus den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 13,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 9000 do
aus Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 14,000 do nach anderen
Orten des Kontinents Qrts
Buſpe w York 9 Febr Telegr Viſible Supply an Weizen 23,359,000

ulbels

Kaffee

Hamburg 10 Febr Kaffee feſt Umſaß 3500 Sack
Hamburg 19 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr

81 per März 81 per Mai 79/, per Sept 75/, Behauptet
Hamburg 10 Febr nachm 3 Uhr 30 M Nachmittagsbericht Kaſfee

good averege Santos per Febr 82 per März 81/, per Mai 79 per Sept
75 Behauptet

Amſperdam 10 Febr Java Kaffee good ordinary 591
Havre 10 Febr Vorm 10 Uhr M Telegramm von PelimannZieg ler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Recettes fehlen

Telegramm von PeimannHayre 10 Febr Vorm 10 Uhr 30 M

Zlegler Comp Kaſſee good average Sautos per März 102,50 ver Mal
100,25 per 96,25 Behanptetz er ger 9 Febr Kaffee Fair Rio 19 Rio Nr 7

M low ordinarh per März 16,62 per Mai 16,12
Zucker

Magdeburger Börke n
J Preiſe für grer bare Waare

A Mit Verbrauchsſtener
9 Febr 10 FebrSrodraffinade I 27,75 28,09 M 28,09 28,25 M

Brodra ade II 7 27,50 7 27,75 vGem Raſſinade 27,00 27,75 26 25 28 00
Gem Melis I 2600 27,25 76,50

ehe r 75Kryſtalzucer ITendenz am 10 Febr vormiltegs 11 uhr Sehr feſt

B O erbrange nene9 Febr

18 00 18,30Granulirter Zucker 3Kornz Rend 92 17,89 18,10
68916,89 17,10 17,90 17,30

Nachpr 75 13,30 14,50 13,30 14,50
Tendenz am 10 Febr vormittags 11 Uhr Sehr feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Feb 13,60 bez 13,55 Br 13,57 G Juni 13,65 Br 13,60 G
März 13,55 13,57 13,50 bez Jult 13,70 bez 13,70 Br 13,67 G

13,52 Br 13,50 G Aug 13,77/ Br 13,72 GApril 13,60 13,50 bez 13,521 Br Okt Dez 12,65 Br 12,60 G
13,471, G Nov Dez 12,64 Br 12,55 GMai 13,72/ bez 13,57 13,55 G April Mai 13,57 bez
Tendenz Flau

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidalionspreiſe am 19 Febr

Mittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Abends 6 Uhr
frei auf Spelcher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Febr 13,20 m 13,50 M R 13,07 M 13,37 MMärz 1320 1350 à 1307 h 1337
April 13,20 13,50 Apri 13,07 13,37Mai 13,25 13,55 Mal 13,12 13,42Juni 13 13,60 unt 13,17 13,47Juli 13,37 13,67 ult 15,225 13,52Auguſt 13,42 13,72 Auguſt 13,30 13,60
Oktober 12,30 12,69 Oktober 12,25 12,55
November 12,30 12,69 November 12,25 12,55
Dezember 12,30 12,60 Dezember 12,25 12,55

Jan 1892 Jan 1892 hZucker Liquidattonskalſe
Hamburg 10 Febr Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Prddukt

Vaſis 882/0 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,92
per März 13,52/, ver Mai 13,60 per Aug 13,77 Abgeſchwächt

Hamburg 10 Febr Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Reudement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,50 per
März 13,45 per Mai 13,52/2 ver Aug 13,70 Unregelmäßig

London 10 Febr Zelegr 962 Javazucker loco 147/ ſelt Rüben
rohzucker loco 13/ ruhig

New York 7 Febr Telegr Falr refining Muscovados S
Eier FleiſchButter

Berlin 9 Febr Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,29 1,80Dauchflelſch 1,00 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfletſch 1,90 1,60 Hammels

Butter 1,30 3,00 M per 1 Kg Eler 3,00 6,00 M per
Stiick

Kartoſſeln
Berlin 9 Febr Pol Präſ Kartoffeln 6,25 8,13 M per 100 xg
Nordhauſen 10 Febr Amt Kartoffeln 6,50 7,00 M ver 100 K

Futterartikel 2e
Hamburg 10 Febr Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 125 128 Erdnüß

kuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 120 Lein
almkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl

Leinöl ſtill loco 46 M Br
2 Oelluchen Leinen

Hamburg 7 Febr Oelkuchen Bericht von Cölle und Gliemann
Der Begehr für disponible Waare war ein recht guter und im Ganzen lebhafter
als in den letzten Wochen Es fanden daher die keraugekommenen Parthiwelche wie ſchon berichtet namentlich von amerik Baumwollſaatkuchen n
Mehl vedeutend waren befriedigenden Abzug nach dem Jnlande und wurden den
Lägern welche in dieſem Artikel ſo gut wie geränmt waren verhältnißmäßig
geringe Poſten zugeführt Kokoskuchen in loco ble ben nach wie ror zu ho
Breiſen geſucht Auf ſpätere Lieferung fanden außer in Erdnußkuchen keine
nennenewerthe Abſchlüſſe ſtatt für dieſen Artikel zeigte ſich dagegen Seitens der
Jmpo tenre vermehrtes Jntereſſe ſodaß Fabrikanten für Kontrakte zurückgaltender
geworden ſind

Wir notiren heute Erduußkuchen haarfrei 139 157 do in Haartuch ge
preßt 132 143 Kokoskuchen 119 147 Seſamkuchen 120 139
Amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 120 bis 139 Rappkuchen aus in
der Saat 118 Palmkuchen 107 Leinkuchen 183 M per 1000 Kilo
ab hier

kuchen 130 135
leblos loco 58,90 M Br

Wolle
S Lelpzlg 10 Febr Kammzug Terminhandel La Plata Grund
auſter B per Febr 4,25 per März 4,25 per April 4,27i/, per Mat
4,27 ver Juni 4,27/, per Juli 4,30 ver Aug 4,32, ver Sept 4,35 per
Okt 4,35 per Nov 4,35 per Dez 4,35 M Umſatz 156,000 kg Ruhig

La Plata Contract C unverändert
Mancheſter 10 Febr Telegr 12r Water Taylor 30r Water

Taylor 9 20r Water Leigh 77 30r Water Clayton 8 32r Mock Brooke 8
40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees 8, 36r
Warpcops Rowland 87 40r Double Weſton 9/, 60r Double conrante Qua
ität 128, 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r 46r 168 Ruhig

Stroh Heu
Nordhanſen 10 Febr Amtl Stroh 3,50 8,75 Heu 5,50 M

Hanf
Telegr Hanf 43,00

Metalle
Breslau 10 Febr Telegr Zink Schleſiſche Verein marke 23,25 be
Amſterdam 10 Febr Telegr Bancazinn 54,,
Glasgow 10 Febr Telegr elſen t46 sh 6 d Ruhig Telegr Rohelſen Mixed numbers warrantt

Glasgow 16 Febr Telegr Rohelſen Mixewarrauts 46 h 11 F Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers
ver 3 Monat 53London 10 Febr Gerrer ChiliKupfer 525

let ſpan 12 Lſtrl engl 12 Lſtrl Zinn 90

Petersburg 10 Febr

London 10 Febr
Lſtrk Zink 23/ Lſirl Antimon 69 Lſtrl
e 55 i wYork 9 Febr Zinn Straits 20,05 Doll Eiſen Nr 1 Coltneß

New York 9 Feör Telegr Kupfer ver März nom nell

Ball Seidenſtoffe von 95 Pfge
bis 14,80 p Met glatt geſtreift u gemuſtert verſ röben
und ſtückweiſe porto und zollfrei das Fabrik Deépöt G Henne
vwerg K u K Hoflief Zürich Muſter umgehend Dop
peltes Briefporto nach dec Schweiz

wie hunderte vonWenn o berufene Perſonen re e
und faſt ſämmtliche erſte Bühnenkünſtler Deutſchlands ſich aus
ſchließlich des Dr R Bock ſchen Pectoral Huſtenſtiller zur
Beſeitigung von Huſten Heiſerkeit Schnupfen c bedienen ſo iſt
dies die beſte Gewähr für die Reellität und die vorzügliche Wirk
ſamkeit dieſes Huſtenmittels Man findet daſſelbe in Doſen
60 Paſtillen enthaltend à 1 in den Apotheken Die Beſtand

theile ſind Huflattich Süßholz Jsländiſches Moos Sternanis
röm Chamillen Veilchenwurzel Eibiſchwurzel Schafgarbe Klatſch
roſe Malzextrakt Salmiak Traganth Zuückerpulver Vauille
Extrakt Roſenöl HauptDepot Magdeburg LöwenApotheke

Ruſſ Bodenkr Pſdbr 5 110,10 B Ludwigshaf Bexbach /5228,25 63 Melning Hyp B 50pr 5 10400 ngte kaſiſche r t i 5Berliner Börſ do do a See hen 7 o c Meer arerkt7 ſegte See Jar 7 wer rererliner Vorſe do Centr Bodkr Pf 5 96,00 Mainz Ludwigshaf 119,66 bz8 Nationalbt f Deutſchl 1ß I 25 196 Warſchau Wien 499160 3B Deutſche Kont Gas 10 168 25 d
10 Februar Marienb Plaiwtaw h 64,50 b Norddeutſche Bank 12 156,00 6 ZarstoeSelo 5 94,70 z Egeſtorff Salinen 6 125,50 B

d Ans l Staats n Komm Papiere Niederwaldbahn 2 63,25 bzG do Grüudkreditbank O 87,60 G Ellenburger Kattun 3 75 00Preuſtiſche und Deutſche Fonds Argentinlſche Anleihe 5 70,76 z preuß Sübbahn 3 8040 Oeſter KreditAnſtalt 175/90 65 Glauziger Zuckerfabrik 82/,121,20 d
Dentſche Reichs Anl 4 108,50 G d ehe Zu 5000 t Saalbahn V 43 ine Distonto Be s 181 e e tags 43 88,50 bz Hreppiner Werke 937 9380 tos

do O 3 99,90 bzG BuenosAlres GCoid A a 57 90 6 Weimar Gera 0 25,50 bzG etersb Jnt Hdlsbk 15 154,00 bzG n h I 13506 Summifabr Fonrobert 3 78 00 bzG
v S n Se nn 41 u a 5 86 100 Werrabahn 3 75,7565 er Wo orthern Pacife do Voigt n Winde 9 187,506reuß konſ St Anl 25 bz wont le o Hyp conv neue 192 1105e d e t e Sike gen e ne eeegegege do i s on eo Hudedrand je dich u
o o z o o Etr BVod o 4 Je 46re r e 5 7 36 Suſcuehraee n z d T s Jogen e r et kg de nza 2171,90 bz e 90 30 o Hyp Vſ G 25/0 Autalte t Kördisdorſer Zugerfabr 5 111,106diſche St Eiſd Anl 4 do Gold A v 1820 5 90,39956 Dux Vodenbach 7/,246,90 b do Jeihhaus 10 I Anhalter Kohlenwerke 8 105,50 bz e orBad Stadt dineihe do Monopold i 7690 Gallg Karl Wudwigeb 4 Reihe r 7 Sochumer Gußſtahlfabr 190 149,00 o Maſchinenſabriten

Berl Stadt Obligation 37 96/80 bzG do konſ Gold Rente 4 79,20 B Gott ardbahn 7 159,60 bz Roſtocker Bank e 3 79,00 v Bonifacius J r 5 121,90 bzG r 3 a

e e e ealleſche Stadt e 3 o w 5 Sächſiſche Bank 113 S pr e S 225500Hamburger Staalsanl 85,50 bz r der P de JwangorodDombr B 5 108,50 6 Vereinsbank Verlin 0 26 Dannenbaum 10 136 ,90 bz t o
do NRente S 98,50 Sertaniſer eiten 4330 FaſchauOderberg 77,10 G Warſchau Diskontobant 8 92,00 G Donnersmarchhütte 83 8800 65 e gehMatnzer Stadt Anl 95,69 G n äen 5 73756 FronprNudolfb gar 42 82,10B Weimariſche Bank konv 8 150 00 z Dorim Vergb Iit a 97,25 be Harkort Brücken 9 130,50 bz8

Sachſſche Siagterente 57,50 a In ecwegi h Mlehen 3 urek iiew tö 55 z Wehtſaliſche Bant 118,10 6 Dort i S P Se do do St Pr 10 142 80 a

wette et S Peeee eteie eeees 4 en lter daten en et e g t rcilpr J ll t 3 3 L 8 Fr haVrovingialKſaudbriefe do Silterrente 82,908 Oeſtr Lokalbahnen 4 Eiſenbahn Obligationen do do Pr A 6 178/75 bzG Sarg Walgg c ßLandſchaſti Central 4 Oeſterreich GoldRentel 4 97,50 bzB do Nordweſtbahn 42/ 95,50 bz v e Harpener Bergbau 15 195,59 bz San maſch e
do do 96,90 bz do Kredit 18581 a81,2563 do Lit B Eibethai 5 102,86 63 Herg Wärk III A 291 97,80 G Sibernig /2191 90 bz ri rarbtopffdo do 3 85/50 b do 1860er Looſe 5 126,66063 do Stagtsbahn 2,,5 100,00 63 Braunſchw Eifenb Pr 4 105,00 G Hörder Hütten conv 1 20,00 griter 238

Pofenſche neue 4 10200 do 1864er Looſe 327,90 G RaabHedenburg 22,85 b Holſt Marſchö 4 do do Pr ditt 562,75 v ter RoßmSüchſiſche 4 Portugteſiſche Anl 1888 ar 85,40 b38 Reichenb Pardubitz 3,1 79,75 65 WMagdeb Wittenberge 3 88,00 G Königs u Laurahütte 11 188,75 636 re agenbaun 3 35
Oüpreuß Pſaudbr 96,70 e mtſche I St 4 24265 65 Rinſſiſche Gr B 5 131,10 b MalnzLudw gar tönv 4 FSauchhammer conv 13 145,90 63 ort eutſche Eiswerke 69,20 236
Weſiprenß do 3 96,60 bzG Numäntſche St Rente 6 do Südweſtbahn 5 86 80 bz do 1878er 4 102,40 G Suilſe Tiefbhau conv 9 127,40 bz Roß deutſcher Lloyd 11 143,60 b

KentenVriefe do fund 5 t01,60bzG Schweizer Central 6 162,20 do 1874er 4 102,006 do St Pr 18 164,00 b s Buer 7Pommerſche 4 108,00 B do amort 5 100,10 bz do Union 5120,60 b Weclens Friedr Frz 3 Magdeburger Vergwert 9 242 75 G Salme Salzungen 5
Poſeuſche 4 168,50 v do St Rente 4 87,10 bzG Südöſtr Tombardiſch 1 Oberſchleſ gar Lit R Martenh Kotzenau 6 7850 G SLäffer u Walcker 3 132,75 tHreupiſche 4 103008 R e e De WarſchauTerespol 5 104,00 z Oſtprenßiſche Südbahn a r e 552 dzG t z e
Sächſiſche 4 102,80 bz r n Warſchau Wien 15 231,60 do enJnd 3,75 bzG T ſeſlicmgttenSchleſiſche 4 108,00 v en an n a Weſtſiziliantſche 4 l 66,90 bz Eiſenbahn Prioritäten Phöntrx 87w 6 5 bz en el aen 272,60 6

r e 1760 9 Albrechtsbahn garantirt 92,80 G r Berg re Pferdebahn Breslau 6/ 197 00 6r 1864 Ban zttien Zinſen zu 2 Sshmiſche Rordb Gold 4 100,80 z hto Bergwertgeſellch 5 18370 d do Braunſchweig 9 116808Bad Präm Anl 1867 4 141,60 B do r 1866 5 165,00 bz6 Aachener DiskontoGeſ /,1101,90 bzG Buſchttehrader Gold Riebeck Monate 15 o a do edhrtr 10 2327 90 B
Bairiſche PrämienAnl 4 143,75 G Nuff Gold Rente 18881 6 1c8,00 Amſterdamer Bank 8 11655,80 G Dux Bodenbach II 5 682,10 bz6 Roſitzer Kohlen 86 00 036 do Große Berlin 12 250,75 b
Brannſchw 20 Thlr L 105,70 G do do ſtempelpfl 5 197 00 G Bank f SpritProd a 2 73,50 G do III e 5 106,30 Sächſ Thür Braun z 9 do Stettin 2 68,50
Deſſaner Pram ein 137,50 S Ruff Poln Schatzanw 4 9450 4 Berg Märtiſch Bank 7 1117,20 z DuxPrag 107,40 G Scletge e Ver Petroleum Prior 25,25 GKölnMind Pr A S 138,50 V u Rlelet e ig à 699806 Verliner KaſenVerein à 18060 a iz KarlLudwigsb 88,89 Sie le 3 l 23 Weifal Draheinduſirie 772 97 09
tet er Schteb Oypoth Piébr c o d Handels Geſ 1s I d dende el 72 532 Stadtberger Hütte 12000Jene wer 23 do do 2 101 008 et t alchan Overterg S s Stolberger inthütie 2 67 75 e Jnduſtrie Obligationen
Hibend 40 Thir Looſe 3 I Anleihe 51 958003 8brſenHanttels verein 12 102 50 258 KronprinzeNndot 8520090 e regeln net 57123229 W ine rz u 5 0

Serbiſche amort diente 9 89 Brannſchweig Bant 5 10 198,00 V LembergCzernow IV 481,00 el on et r 13 l e u eeetebahn 4 101 509In und ausländiſche 2 t Rentel 589,90 B 8 112 Heſterr Frz Stb allel 3 8525 Weſtſäl Unton St Pr 1 190 z Harkort Bergwerk 514 neue Tab 85 5 89,90 bzG do Kred tanſtalt 6 11 80 G ſterr r alte 85,25 G Wurm Revier 7 106,50 bzG Hibernia Bergw Geſ 4 104,00re landorieſe do Sijd H Obl 5 9220 b rerrer Dank lznior t e JInderieeu Kramſta Obl z 100 5 102100AuhaltDeſſ Pſoöbrfe 4 101,80 Türti llOblig reslauer DiskontoBt r Erzz Netz 82,2 nduſtrieAktien Tieſpan 55 ge M a n e äntu 1 ge ſhnee e s ee eil rege n Paſage an e Wenreren 4o 5 3 ürkenleoſe 7250 S d ordwe Allg Elektr Geſ Ediſ 182,75 bzB CThieleWinckler 4 828v 5 Gold Danziger Privatbank 8 138,00 bz do Nordweſtbahn 5 94,80 u i h u an e av en lagen e Wo er de 2 s Darin ſädter Bank 10 i do 1874r Gold Pr 5 108,00 S 12 1509 10 z Weſtfäl Grndenvereln 5 108,50 v
Gorb Pr cgſdbul abe atte vo do G 101,96 De r h 4 kulöie ver Comb jl 3 ſ San Aus 5 au,50bz0 Wechfelkurs

1 5 2 v Berlt deuſ 7 95 5e thäte e et e en es Zandeebant S c n Jagd Zu 72 i Zerdamn 1do IV tie zul1dabg do do Silber g z5 e e hn gohr ſ s Nngar Rordeivahn Zapar Seteitſczänt beh 200 00 Sie
u I y o Eff B Hahn 50pr o B 3 Brauereten 9 London 1 Lſtrl 20,358 e z do Grundentlaſt Ob 4 82,00 bzG 3 a r z 23 bzG u re I 38 t e 22,502 Da v 8 r b

Heuckel Vergw Obl 4 c260 b Eiſenbahn StammPrioritäts 2 rung ebant re Ca gar VöhmiſchesBrauhaus 14 258,256 en öſt W m 3 173,20 bHup Attien do Hyp Bk 60proz /,111,25 b do do neuel 4 92,00 G königſta 99 Petersburg 100 SN 3 W 2686,50 dn z t b Dortm Enſchede 42,114,25 do Nationalbank S Darin de 46 ado Ser U 5 107 5 Marienb Pelawta n i s Diskonto Geſellſchaft 14 216,a20 bz Schultheiß 16 283 25 Bank Diskonto
do 4 100806 Oſthr Sübbahn 3 11400 tes ſreedener Dann wangor Dombrowo 10220 Tiwolt 4 115 00 Berlin Wechſel g o75 Lomſard 4do 94,76 65 Saalbahn l160909 do Bankverein S U es G Sroße Ruſſiſche 82508 Union 4 115,75 G Amſterdain 3 Brüſſel 3 London JWas Cent avod oir di o Weimar Geia er Zart iedrl 3 0hgs Malerei e 2ehener Lggerket z 9 8720 Paris 3 Petersburg 6 Wicn I

r r 8 St Pr 4,25än So z u EifenbahnStamm Lktien Gothaiſche Zettelbank 6 e Kursk Kiew 4 95,50 s ge elcttre Werk 3 s e Sold Süber n Vanknoten
do Hyp B pf VI 5 Aachen M do Grund Kredit Bt o s 00 MoscoKursk Prier 4 90,10 Braunſchweiger Jute 6 125,10 G Sovereigus 20bib Sr 55 o 2 100 lege e a un t n 4cbuetge e a s e e meea 9480 506 Luſgele z 15 7 t e e 2 do röllwitzer Papterfabrit 150,00 Napoleondor Iö Ia 65inlſche Hyp Bank 3 93,20 bz EutinLüben u 7 burg atha Geß 8 108,00 bzG Riaſchtk Morczansl 5 100,80 b Chemiſche Fabriken Dollarsd Bodenttedit 10000 ren Guter 3 3323 er gredit Anſtalt 15 208 0 t R inst Bolog 5 Seeben to8 o s Imperials

96,50 b Magdeb Bankverein 6 116,80 b RjaſanKogzlow a 65,256 eopol mperiglsArie 4 13 do Privatbank 110,00 b Schuj 38 Leopoldshall 5 9300 b Frandöſiſche Banknoten 80,80
re 2 SchujaJvanowo 5 100,90 b Schering 18 279,00 bzG ſterrei i e 7feldUerdinger 0 l 43,50 b IMaktlerbank Berlin 9 126,75 dzG iSüdweſthahn 4 96,60 G Stahturte 8 1134 006 Kabine 3 tn ten 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


